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AKTUELLES AUS DER MARKTGEMEINDE  
IM SCHÖNEN ÖTSCHERLAND

GAMING

200 Jahre: Großes Firmenjubiläum bei Worthington
Eine große Bild-Reportage des Kienberger Traditionsbetriebes auf den Seiten 14 und 15

Bei herrlichem Sommerwetter fanden im Freibad  
in Gaming Schwimmbewerbe für die Volksschulen 
statt. 

In verschiedenen Bewerben wurden von den 40  
Teilnehmern aus 5 Volksschulen neben dem  
Schwimmkönnen, auch Teamgeist und die Kenntnis  
der Baderegeln gefordert. Nach fünf spannenden  
Aufgabenrunden durften sich alle Teilnehmer als  
Sieger fühlen und zu Recht stolz auf ihre Leistungen 
sein und sich über die Preise, die von der Markt­
gemeinde Gaming und dem Jugendrotkreuz zur  
Verfügung gestellt wurden, freuen.

Schwimmbewerb für Volksschulen 
des ÖJRK Gaming
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Seit August 2013 erscheint regelmäßig und pünktlich 
zu Monatsbeginn das gelbe Gewerbeblatt der Marktge­
meinde Gaming.

Bürgermeisterin LAbg. Renate Gruber: „Dieses Angebot 
der Marktgemeinde Gaming für die Gewerbetreibenden 
in unserer Gemeinde liegt mir sehr am Herzen. Ist es doch  
eine kostengünstige Möglichkeit für unsere Betriebe, auch  
in den umliegenden Gemeinden Werbung zu machen.“

Zu Beginn wurde das „Gelbe Blatt“ noch im Gemeinde­
amt selbst in schwarz/weiß auf gelben Papier gedruckt. 
Seit April dieses Jahres erscheint auch das Gewerbeblatt 
in Farbe und wird außer Haus gedruckt.

Zu betonen ist, dass sich diese Werbung selbst durch die 
geschalteten Inserate, übers gesamte Jahr gerechnet,  
finanziert.

 Die nächste Ausgabe ist bereits wieder in Arbeit und 
 wir ersuchen die Gewerbetreibenden in der Gemeinde 
(es werden nur Inserate von heimischen Firmen an­
genommen) weiterhin um regelmäßige Schaltung von 
Inseraten.

VORWORT

Sommer, Sonne, Strand oder doch lieber aktiv sein 
beim Wandern, Mountainbiken oder Sightseeing …
so unterschiedlich auch die Vorstellungen von Ferien 
und Urlaub sind, eines haben sie doch gemeinsam – 
Ferien sind immer zu kurz. 

Für viele von uns ist diese „schönste Zeit im Jahr“ 
schon wieder Vergangenheit, viele genießen diese  
im Moment und viele können sich noch darauf  
freuen. Und egal für welche Art des Urlaubes Sie  
sich entscheiden, eventuell bleibt noch ein bisschen 
freie Zeit, um unser Ötscherland Freibad oder die 
angenehm kühle Ötscher Tropfsteinhöhle an heißen  
Tagen zu besuchen. Eine Fahrt mit dem Ötscher­
land-Express ist ebenso empfehlenswert wie der  
Besuch des Int. Chopin Festivals in der geschichts­
trächtigen Kartause Gaming im August. Wie wäre 
es mit dem 3D-Bogenparcours in Lackenhof oder 
einfach mit einer gemütlichen Wanderung „Auf den 
Spuren des Clusius“ auf den Gr. Ötscher? Auch unsere 
Gemeinde ist ein attraktives Reiseziel geworden. 
So können wir eine Steigerung von fast 800 Nächti­
gungen im Mai und Juni im Vergleich zum Vorjahr 
verzeichnen. Entschleunigen, intensives Erleben in­
takter Natur sowie der Genuss der lokalen Kulinarik 
gewinnen wieder zunehmend an Bedeutung.

Aber auch auf Gemeindeebene bedeutet Sommerzeit 
vielfältige Arbeit und so waren die letzten Monate ge­
prägt von zahlreichen Vorbereitungen, Verhandlungen 
und Entscheidungen für die Marktgemeinde Gaming.  
Allem voran stand dabei natürlich die Umsetzung der  
Verlängerung der Ötscherland-Radroute von Kien­
berg bis Gaming, die Generalsanierung der Garten­
straße, die Sanierung einiger Gemeindestraßen 
in Lackenhof und die Installierung einer weiteren 
E-Mobil Ladestation ebenfalls in Lackenhof.

Ebenfalls in unserer aktuellen Ausgabe der  
Gemeindezeitung nachzulesen: 
• Freie Wohnungen in Gaming 
• Baufortschritt der Kläranlage Lackenhof 
• Neue Ehrenbürger unserer Gemeinde

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen noch eine  
angenehme Sommerzeit!

Ihre Bürgermeisterin

Liebe Gemeindebürgerinnen  
und Gemeindebürger!

4 Jahre gelbes Gewerbeblatt  
der Marktgemeinde Gaming

Sehr geehrte Gamingerinnen und Gaminger!

Für Ihre Anliegen nehme ich mir gerne Zeit!  
Vereinbaren Sie bitte einen Termin mit den Mitarbeitern  
im Gemeindeamt Gaming:  
Tel. 07485/97308 DW 91 Frau Sylvia Hess oder  
Tel. 07485/97308 DW 11 Herr Andreas Fallmann

Sie können mir Ihr Anliegen auch gerne per E-Mail  
übermitteln: renate.gruber@gaming.noe.at

S PRECH S TU N D E  
Bürgermeisterin LAbg. Renate Gruber

Bürgermeisterin  
LAbg. Renate Gruber



GESCHENK FÜR MATURANTEN

Laut einstimmigen Gemeinderatsbeschluss  
vom 3. Oktober 2016 erhalten alle Gaminger  
GemeindebürgerInnen für ihre ab 1. November 
2016 erfolgreich abgelegte Maturaprüfung  
ein kleines Geschenk, welches im Rahmen  
einer kleinen Feier übergeben wird.

Voraussetzungen:
• Hauptwohnsitz in der Marktgemeinde Gaming 
• erfolgreich abgelegte Matura bzw. Reifeprüfung

Vorzulegende Unterlage: 
• Kopie des Prüfungszeugnisses 

Höhe der Förderung: 
• Ortschronik + 30 Gamingtaler

Abgabe bis spätestens 31. Oktober 2017  
im Gemeindeamt.

Für Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter im  
Gemeindeamt Gaming gerne zur Verfügung.  
Tel. 07485/97308-16 bzw. 15 oder  
gemeindeamt@gaming.noe.at

Zeitloses Gaming  
Sanierung der Turmuhr der  
Gaminger Pfarrkirche

B Ü RG E R S E RV I CE

Marktgemeinde Gaming: Im Markt 1-3, 3292 Gaming 

Tel. 07485/973 08-0, FAX 07485/985 09 

gemeindeamt@gaming.noe.at, www.gaming.gv.at

Parteienverkehr: Montag, Mittwoch und Donnerstag  

7.30–12 Uhr und 13–16 Uhr 

Dienstag 7.30–12 Uhr und 13–18 Uhr 

Freitag 7.30–13 Uhr

Mit Hilfe der großen Drehleiter der FF Wieselburg  
und in Zusammenarbeit mit dem Gemeindebauhof  
wurden die Uhren und Ziffernblätter der Gaminger  
Pfarrkirche abmontiert. Die Uhr wird jetzt saniert  
und soll nach Fertigstellung laut Pfarre Gaming sogar 
beleuchtet werden.

Die Gemeinde Gaming unterstützt diese Sanierung 
mit einem finanziellen Beitrag in Höhe von 700 Euro 
(einstimmiger Beschluss in der letzten Gemeinderats­
sitzung).

Musterung – Stellungsjahrgang 1999

19 junge Gaminger des Jahrganges 1999 waren am  
12. Juni 2017 bei der Musterung in der Hesserkaserne 
in St. Pölten. 

Nach der Musterung wurden die stellungspflichtigen 
Burschen von Vizebgm. Ludwig Hable empfangen und 
zum Essen in das Gasthaus KuchlWerk eingeladen.  
Einige der jungen Männer nahmen die traditionelle  
Einladung der Gemeinde gerne an und plauderten  
bei gemütlichem Beisammensein mit Vizebgm. Ludwig 
Hable, GR Thomas Matzenberger und GR Peter Müllner 
über deren Zeit beim Bundesheer. 

GR Thomas Matzenberger, Simon Schnabl, Karl Wurzenberger,  
Matthias Dorninger, Fabian Kraus, Lukas Matzenberger, Stefan  
Bogenreiter, Wirtin Irma Husejnovic, Florian Pitzl, Vizebürgermeister 
Ludwig Hable, Georg Paulus, Tristan Pils, Sebastian Mörth, Adrian 
Schuhleitner und GR Peter Müllner

Leider nicht am Foto: Thomas Fröschl, Lukas Hahnebacher, Ronald Isa,  
Mathias Leichtfried, Patrick Leichtfried, Maurice Matschegg, Eduard  
Matschi, Sebastian Mayer

mit Frau Mag. Marlies Teufel im Gemeindeamt  
Jeden zweiten Donnerstag im Monat,  
jeweils von 7.30 –9 Uhr 
Die nächsten Termine sind: 10. August,  
7. September, 12. Oktober, 9. November,  
14. Dezember 

Erste Hilfe bei Rechtsproblemen –
Anwaltliche Sprechstunde

WWW.GAMING.GV.AT     3



Zahlreiche Bauprojekte der Gemeinde werden derzeit verwirklicht

Die Bautätigkeit der Gemeinde  
Gaming ist diesen Sommer besonders 
hoch und viele Gemeindeprojekte 
werden derzeit umgesetzt bzw.  
stehen kurz vor der Fertigstellung: 

 Sanierung Dach Turnsaal VS/
NMS Gaming

Die Dachsanierung des Gaminger 
Turnsaales war dringend notwendig 
und wurde im Juli durchgeführt.

 Dorferneuerungsverein Gaming 
– Projekt Friedhof Gaming

Das Friedhofsprojekt des Dorfer­
neuerungsvereines Gaming schrei­
tet zügig voran. Das neue behin­
dertengerechte WC ist fast fertig 
und der Zugang zum Friedhof samt 
der neuen behindertengerechten 
Rampe wurde neu gepflastert. 
Auch die Arbeiten zur Sanierung der 
Friedhofskapelle sind im Zeitplan. 
Im August ist geplant den Boden in 
der Kapelle zu erneuern.

 Aufschließung  
Voglauergründe in Gaming

Die Aufschließung der Voglauergrün­
de in Gaming schreitet zügig voran. 
Der öffentliche Kanal ist bereits  
fertig verlegt und die Wasserleitung 
ist in Fertigstellung. Nach Abschluss  
dieser Arbeiten wird die Straße mit 
Recyclingasphalt überzogen, damit 
die Staubbelästigung minimiert wird.

 Generalsanierung  
Gartenstraße in Gaming

Bürgermeisterin LAbg. Renate 
Gruber freut sich sehr, dass die 
Generalsanierung der Gartenstraße 
(Erneuerung des Regenwasser- und 
Schmutzwasserkanal, Erneuerung 
der Wasserleitung und Installation 
einer modernen LED-Straßenbe­
leuchtung) nun abgeschlossen ist 
und bedankt sich auf diesem Weg 
herzlich bei den Anrainern, die wäh­
rend der einjährigen Bauphase sehr 
viel Geduld bewiesen haben.

 Radroute nach Gaming

Wie bereits in der letzten Gemein­
deratssitzung berichtet, wird von 
Kienberg bis Gaming ein Radweg 
bzw. eine Radroute errichtet. Die 
Bauarbeiten werden dieses Jahr 
noch bis ca. Ende August andauern. 
Der heuer geplante Bauabschnitt 
endet nach dem ARBÖ.

 Kläranlage Lackenhof

Die Bauarbeiten zur Neuerrichtung 
der Kläranlage Lackenhof sind 
ebenfalls voll im Zeitplan. Mittler­
weile ging die neue Kläranlage in 
Betrieb und das Kläranlagenprovi­
sorium konnte entfernt werden.
Nun erfolgt der Abbruch des Teiles 
der alten Kläranlage, der für das 
Provisorium noch benötigt wurde. 
An dieser Stelle wird dann das zwei­
te Becken errichtet. Durch diese 
Vorgehensweise war ein durchge­
hender Kläranlagenbetrieb möglich.

 Sanierung Gemeindestraßen in 
Lackenhof, Am Belling und Neuas-
phaltierung der Weitentalstraße 
nach einem Schadensfall

Auch in Lackenhof ist die Sanierung 
einer Gemeindestraße notwendig: 
Die Straße Am Belling muss  
komplett saniert werden. 
Im Zuge dieser Arbeiten wird  
auch ein großes Stück der alten 
Weitentalstraße neu asphaltiert. 
Diese Arbeiten sind aufgrund eines 
Schadensfalles notwendig.

 Teilsanierung Gemeindestraßen  
Im Markt und Bahnhofweg in 
Gaming

Aufgrund von Schlaglöchern muss­
ten die Gemeindestraßen Im Markt 
im Bereich Czihak und der Beginn 
des Bahnhofweges in Gaming neu 
asphaltiert werden.

 Neuer Hydrant in Gaming

Zur Sicherung der Notwasser­
versorgung wurde der Hydrant bei 
der Kreuzung Tormäuerstraße- 
Schleierfallstraße (Schulkreuzung) 
kürzlich erneuert.
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SSTTEEMMAA
Hannes StanglauerHannes Stanglauer

   Malerei-
       Anstrich-
          Fassaden

   Malerei-
       Anstrich-
          FassadenTel.:0664/1547431

3292 Gaming        www.stema.at     stanglauer@stema.at

Freie Wohnungen in Gaming

Folgende Wohnungen der Siedlungsgenossenschaft Amstetten bzw.  
der Marktgemeinde Gaming kommen zur Vergabe:

 Wohnung in 3292 Gaming,  
Herzog Albrecht-Straße 5/2 

Größe der Wohnung: 76,70 m² 

Kosten der Wohnung: Miete € 472,47  
inkl. Betriebskosten pro Monat

Erforderliche Eigenmittel in Höhe von € 4.383,03

Die Wohnung ist sofort verfügbar.

Schlüssel im Gemeindeamt zur Besichtigung vorhanden.

 Wohnung in 3292 Gaming,  
Herzog Albrecht-Straße 11/3/1 

Größe der Wohnung: 78,27 m² 

Kosten der Wohnung: Miete ca. € 250,50  
inkl. Betriebskosten pro Monat

Erforderliche Eigenmittel in Höhe von € 9.473,97

Die Wohnung ist ab 30. September 2017 verfügbar.

Schlüssel im Gemeindeamt zur Besichtigung vorhanden.

Bei Interesse an einer der oben angeführten Wohnungen der Siedlung Amstetten,  
melden Sie sich bitte bei Herrn Andreas Fallmann im Gemeindeamt der Marktgemeinde Gaming, 

Tel. 07485/97308-11 bzw. gemeindeamt@gaming.noe.at 

Bewerbungen für diese Gemeinde-Wohnung  
bitte bis Ende August 2017  

an das Gemeindeamt Gaming,  
zu Hd. Andreas Fallmann,  

Im Markt 1-3, 3292 Gaming bzw.  
per E-Mail an gemeindeamt@gaming.noe.at!

 Wohnung in 3292 Gaming,  
Im Markt 3 – Wohnung Nr. 8

Größe der Wohnung: 102,38 m² 

Kosten der Wohnung: Miete € 410,90  
inkl. Betriebskosten pro Monat

Erforderliche Eigenmittel in Höhe von € 4.967,01

Die Wohnung ist sofort verfügbar.

Schlüssel im Gemeindeamt zur Besichtigung vorhanden.

 Wohnung in 3292 Gaming,  
Herzog Albrecht-Straße 5/8 

Größe der Wohnung: 76,51 m² 

Kosten der Wohnung: Miete € 471,11  
inkl. Betriebskosten pro Monat

Erforderliche Eigenmittel in Höhe von € 4.351,10

Die Wohnung ist ab 30. September 2017 verfügbar.

 Gemeinde-Wohnung in 3291 Kienberg, Hammerweg 6/2

Größe der Wohnung: 62 m² 

Wohnung der Kat. B (ohne Zentralheizung)

Kosten der Wohnung: Miete € 319,92  
inkl. Betriebskosten pro Monat

Kaution € 700,00  
Ablöse für Einbauküche, usw. notwendig!

WWW.GAMING.GV.AT     5



Einheimische Personen mit Hauptwohnsitz 

in Gaming erhalten beim Chopin-Festival 

20% Ermäßigung auf den Kartenpreis!

Für die Matinée jeunesse am Sonntag gibt es für  

alle GamingerInnen FREIEN EINTRITT!

Anmeldungen bitte am Gemeindeamt, Tel. 07485/97308-12

Um diese Ermäßigung in Anspruch nehmen zu  

können, ist ein Gutschein notwendig, der im Melde­

amt der Marktgemeinde Gaming ausgegeben wird.
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HEIZUNG TAUSCHEN & FÖRDERUNGEN SICHERN: 
3.000 € für den Kesseltausch + 1.000 € für die Dämmung  
der obersten Geschoßdecke

Eine Information vom Energiebeauftragten der Marktgemeinde Gaming

Raus aus dem Öl

Österreichweit sind derzeit noch rund 800.000  
Ölheizungen in Betrieb. Damit in Zukunft umweltfreund­
licher geheizt wird, fördert das Land NÖ den Tausch eines 
Öl- bzw. Gaskessels oder einer Gastherme durch eine  
Heizungsanlage auf Basis erneuerbarer Energie mit bis  
zu 3.000 Euro. Mit bis zu 1.000 Euro gefördert wird die 
Dämmung der obersten Geschoßdecke, wenn der  
Mindestdämmwert nach dem Einbau der Dämmung  
U ≤ 0,17 W/m²K beträgt. 

Neben ökologischen gibt es auch ökonomische Gründe  
für einen Umstieg: Jährlich werden Öl, Kohle und Gas im 
Wert von 10 Milliarden Euro importiert. Wertschöpfung, 
die in Niederösterreich fehlt. 

Rein in die Zukunft

Ab 2019 sollen im Neubau gar keine Ölheizungen mehr zum 
Einsatz kommen. Ein erster Schritt in diese Richtung ist die 
Aktion „Raus aus dem Öl – Rein in die Zukunft“.

Vor zwei Jahren wurden die ersten Schritte für einen 
Bierthemenweg rund um Gaming gesetzt, wobei vor allem 
eine Einstiegsstation und Labestation in Form eines Bier­
brunnens qualitätsvoll installiert wurden. Inszeniert wurde 
der Weg mit einer Reihe von Thementafeln mit diversen 
Informationen rund um das Thema Bier, als Begleitmaßnah­
men wurde ein Themenquiz und diverse Printwerbemittel 
zur Unterstützung des werblichen Auftritts entwickelt.

Im Rahmen der Erweiterung wird nun das Themenange­
bot durch neue Stationen attraktiviert und das Gewerbe 
in Gaming stärker eingebunden. Die Erweiterung des 
Themenweges erfolgt durch den Verein Pro Gaming mit 
starker Unterstützung der Gemeinde.

Der Themenweg führt zu 20 Stationen, an denen man In­
teressantes zum Thema Bier erfahren kann. Neu inszeniert 
wird der Weg unter anderem mit einem Gerstenfeld im Kar­
tausenpark, einer Hefeskulptur, einem Aussichtssteg hinter 
der Kartause, einem Hopfenrankgerüst und einigem mehr.

Der kürzere Wegabschnitt (=Seidel-Runde) ist rund 2 km 
lang und kann in knapp einer dreiviertel Stunde gegangen 
werden. Der längere Themenwegabschnitt (=Krügel- 
Runde) ist gut 4 km lang und kann in gut eineinhalb Stunden 
bewältigt werden.

Der bisherige Themenweg wurde sehr gut angenommen 
und durch die Erweiterung samt der geplanten verstärkten 
Bewerbung ist mit einer weiteren Erhöhung der Besucher­
frequenz und somit auch der Wertschöpfung zu rechnen. 

Erweiterung GeBIERgsWeg Gaming

Fotomontage: Situierung des Gerstenfeldes
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Fotomontage: Situierung des Hopfenrankgerüstes
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Firmenunabhängige Beratung 

Informationen zu den aktuellen Förderungen und eine  
firmenunabhängige, produktneutrale Beratung zum  
Heizungstausch oder zur Sanierung des Eigenheims  
erhalten Sie vor Ort durch die Energieberatung NÖ.  
Die Beratung wird bis auf einen Selbstkostenbehalt  
von 30 Euro vom Land NÖ finanziert.

www.energieberatung-noe.at 
Tel. 02742 / 22 144 
Kosten: 30 Euro Wegkostenpauschale

Kontaktieren Sie mich, ich bin Ihnen gerne behilflich!  
Andreas Fallmann, Tel. 0660/4852343 
Energiebeauftragter der Marktgemeinde Gaming.

BIER
DORF

GAMING
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Auf Grund einiger Ausfälle im Vorfeld der Saison 2016/17 
wurden nur 2 Mannschaften des Tischtennisvereines 
Sparkasse-Gaming in das Rennen um die Meisterschaft 
geschickt.

Die Mannschaft Nr. 1 unter Mannschaftsführer Bruckner 
Peter erreichte in der 2. Klasse West A den sechsten 
Platz. (Weitere Spieler: Thomas Czihak sen., Andreas 
Fallmann, Eduardo Perez Garces)

Hier ist der Neuzugang Edi Perez Garces zu erwähnen, 
der als Kubaner mit seinem Temperament ab und zu doch 
karibisches Flair in den Verein bringt.

Unter der Leitung von Czihak Thomas jun. schaffte die 
zweite Mannschaft in der 2. Klasse West B den ausgezeich­
neten Vizemeistertitel (Weitere Mannschaftsmitglieder: 
Illibauer Gerhard, Richtasch Martin, Spring Gernot.)

In der letzten Runde des Frühjahres rang die Mannschaft 
dem schon feststehenden Meister Scheibbs 4 ein Unent­
schieden ab, wobei Gerhard Illibauer im direkten Duell 
gegen Markus Schagerl  
den ersten Platz in der 
Einzelrangliste fixierte,  
und letztendlich die  
komplette Saison ohne 
Niederlage abschloss.

 Bürgermeisterin LAbg.  
Renate Gruber gratuliert  
allen Mannschaften herzlich!

Tischtennis Sparkasse-Gaming: 
Eine letztendlich doch erfolgreiche  
Saison ist zu Ende

Das HALLENBAD hat ab 1. Oktober 2017  
für Sie geöffnet.

Öffnungszeiten Hallenbad 
Dienstag bis Freitag	 15 bis 21 Uhr 
Samstag und Sonntag	 14 bis 21 Uhr

Die SAUNA in Gaming wird nach der Sommerpause 
am 1. September 2017 zu folgenden Zeiten wieder 
geöffnet. 

Öffnungszeiten Sauna (ab 1. September) 
Mittwoch	 Herrensauna	 17 bis 21 Uhr 
Donnerstag	 Damensauna	 17 bis 21 Uhr 
Freitag		  gemischt	 17 bis 21 Uhr

Öffnungszeiten Sauna (ab 1. Oktober) 
Dienstag	 Damensauna	 16 bis 21 Uhr 
Mittwoch	 Herrensauna	 16 bis 21 Uhr 
Donnerstag	 gemischt	 16 bis 21 Uhr 
Freitag		  gemischt	 16 bis 21 Uhr 
Samstag	 gemischt	 15 bis 21 Uhr 
Sonntag	 gemischt	 15 bis 21 Uhr

In Ferienzeiten täglich gemischte Sauna!

Am 24., 25. und 31. Dezember 2017  
sind Hallenbad und Sauna geschlossen!  
Montags Ruhetag, ausgenommen Ferienzeiten!

Saisonkarten Hallenbad  
(gültig jeweils von September bis April)
Erwachsene��������������������������������������������������������������������������������������������������� € 74,00 
Ermäßigte  
(Lehrlinge, Studenten, Senioren)��������������������������������������€ 61,70 
Kinder von 6 bis 15 Jahren �����������������������������������������������������€ 46,30 
Kinder unter 6 Jahren mit Begleitperson haben 
freien Eintritt.

Wir laden Sie ein, auch das SOLARIUM während 
der Betriebszeiten des Hallenbades bzw. der  
Sauna zu benutzen.

Das BAD-TEAM freut sich auf Ihren Besuch!

Hallenbad und Sauna Gaming

FACHARBEITERFÖRDERUNG 
(Lehrlingsförderung)

Im Rahmen einer kleinen Feier wird Anfang Dezember 
wieder die Facharbeiterförderung von Bürgermeisterin 
Renate Gruber überreicht. Die erforderlichen Unter­
lagen (siehe unten) sind bis spätestens 30. November,  
16 Uhr im Gemeindeamt abzugeben.

Voraussetzungen:
• Hauptwohnsitz in der Marktgemeinde Gaming 
• Abgeschlossene Lehrzeit in einem Lehrbetrieb 
• �Anschließend bestandene Gesellen- oder  

Facharbeiterprüfung 
• Gewährung der Förderung nur für den 1. Lehrberuf

Vorzulegende Unterlagen: 	
• Kopie des Lehrvertrages 
• �Kopie des Prüfungszeugnisses  

(Lehrbrief, Facharbeiterbrief)

Höhe der Förderung:  
• �Einmalige Auszahlung von € 150,00 in Gamingtaler 

plus eine Saisonkarte Freibad Gaming.

Für Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter im Gemeindeamt 
Gaming gerne zur Verfügung, Tel. 07485/97308-0.
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Die Österreichischen Naturparke gehören zu den schönsten  
Natur- und Kulturlandschaften des Landes. Das Prädikat  
„Naturpark“ ist sowohl für die Region als auch deren Bevölkerung, 
welche die Landschaft in dieser Form gestaltet und erhält, eine 
Auszeichnung höchsten Grades. Im Vergleich zu anderen Schutz­
gebietskategorien liegt der Fokus im Naturpark auf der vom  
Menschen beeinflussten Landschaft.

Insgesamt haben die Österreichischen Naturparke eine Fläche von 
rund 500.000 Hektar. Auch auf europäischer Ebene spielen Natur­
parke in Sachen Natur­ und Kulturlandschaftsschutz nicht zuletzt 
aufgrund ihrer Zahl und Fläche eine bedeutende Rolle: Insgesamt 
gibt es fast 900 Natur­, Regional­, und Landschaftsparke in Europa.

Somit zeigt sich, dass der Naturpark Ötscher­Tormäuer Teil eines gro­
ßes Netzwerks und in bester Gesellschaft ist. Mit rund 170 km2 ist 
der Naturpark Ötscher­Tormäuer der größte Naturpark in Niederös­
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Eine Besonderheit des Naturparks sind dessen BewohnerInnen.  
Durch ihre Beharrlichkeit, Kraft und tiefe Verbundenheit zur Natur 
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wichtige Entwicklungen im Naturpark.

Aktivitäten des Naturparks Ötscher­Tormäuer werden von den 
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Der, vom Gaminger Fußballverein ASV Kienberg- 
Gaming veranstaltete, Kartäusercup war  
wieder eine tolle Veranstaltung.

15 Mannschaften kämpften in den verschiedenen  
Spielklassen um die begehrte Kartäusermönch-Trophäe.

In der U11 konnte die Heimmannschaft den Sieg  
bejubeln. Der ASV setzte sich vor Gresten und  
Purgstall durch.

Die U9 gewann der SC Gresten und die U13 sicherte  
sich der SVg Purgstall.

ASV-Jugendleiter Simon Milleder betont, dass die  
gelungene Veranstaltung auch nächstes Jahr wieder 
stattfinden wird.  
Termin: Sonntag, 23. Juni 2018

Bürgermeisterin LAbg. Renate Gruber dankt dem  
ASV Kienberg-Gaming für die Organisation dieser  
weit über die Gemeindegrenzen von Gaming bekannten  
Veranstaltung und gratuliert allen Mannschaften  
herzlich zu den Erfolgen.

Kartäusercup ASV Kienberg-Gaming
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JA, ich habe Interesse an 
einem Breitband-Internet-
Anschluss von kabelplus 
und möchte dies völlig un-
verbindlich bekannt geben. 
(Abgabe bitte bis 31.08.2017, 
Briefkasten am Gemeindeamt)

✁

KABELPLUS BREITBAND-INTERNET BEI IHNEN
Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, 

Sie können es jetzt selbst in die Hand nehmen, dass 
Ihre Gemeinde eine gut funktionierende Breitband-
Infrastruktur bekommt! kabelplus (ein Tochterunter-
nehmen der EVN im Bereich Internet, Kabelfernsehen 
und Telefonie) möchte Ihr Interesse an einer leistungs- 
starken Breitband-Internetversorgung über Funk 
(waveNET) abfragen. Bei ausreichender Nachfrage 
und damit verbundener Wirtschaftlichkeit wird  
kabelplus die dafür notwendige technische Infra-
struktur errichten.

Um möglichst rasch eine deutliche Verbesserung der 
derzeitigen Situation herzustellen, gäbe es die Mög-
lichkeit, das Gemeindegebiet mittels modernster 

Funktechnologie zu versorgen. Hat Ihr Haushalt den 
Bedarf „Breitband-Internet über Funk“ zu beziehen, 
bitten wir Sie, den Abschnitt abzutrennen und bis 
31.08.2017 vollständig ausgefüllt in den Briefkasten 
des Gemeindeamts zu werfen oder als Scan per Mail 
an Patrick.Mayer@kabelplus.co.at zu schicken. Die 
Anzahl der abgegebenen Abschnitte ist wesentlich 
für weitere Projektschritte.  

Bei positiver Anzahl an Rückmeldungen wird kabelplus 
detailliert über Produkte, Dienstleistungen sowie eine  
spezielle Neukunden-Aktion informieren. Einer Reali- 
sierung des Projektes steht somit nichts mehr im Wege.

Wir würden uns über die Bekanntgabe Ihres 
Interesses freuen.

LIGHT

Download max.
10 Mbit/s

Upload max.
2 Mbit/s

€ 19,90

BASIC

Download max.
20 Mbit/s

Upload max.
4 Mbit/s

€ 29,90

waveNET
WEB

LIGHT

Download max.
10 Mbit/s

Upload max.
2 Mbit/s

€ 22,90

SMART

Download max.
30 Mbit/s

Upload max.
8 Mbit/s

€ 39,90

BASIC

Download max.
20 Mbit/s

Upload max.
4 Mbit/s

€ 32,90

waveNET TWIN
WEB+TEL

SMART

Download max.
30 Mbit/s

Upload max.
8 Mbit/s

€ 42,90

WAVENET-PRODUKTE

Vorname: 

Nachname: 

Straße/Hausnr.: 

PLZ, Ort: 

Tel-Nr.: 

(für Information und Anmeldung bei Projektstart)
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Bernhard Pickl weiter erfolgreich!

Bernhard Pickl, vom Schützenverein Gaming, gewann 
gemeinsam mit seinen Teamkollegen Gernot und Ste­
fan Rumpler (Salzburg) die Mannschaftswertung beim 
300 m Lapua Europacup in Thun (CH) vor der Schweiz 
und Slowenien. Im Einzel belegte er den 8. Platz.

Jahreshauptversammlung

Am 7. Juli fand im Gasthaus zur Steinmühle in  
Gaming, die diesjährige Jahreshauptversammlung 
des Schützenvereines Gaming statt.

OSM.Pickl, Peter Steiner, Engelbert Dienstbier u. Johann Petsch.

SCHÜTZENVEREIN GAMING

Nachdem OSM. Wolfgang Pickl seinen Dank an die 
Gemeinde, den Sponsoren , den Mitarbeitern und 
Schützen etc., ausgesprochen hatte, gab es auch die 
Siegerehrungen für den Jugendcup und den Hobbycup.

Tobias Jagersberger,  
Viktoria Wurm und  
OSM.Pickl

 

Mehr auf evn.at/photovoltaik

Ein Platz an der Sonne.
Erzeugen Sie mit einer EVN Photovoltaik-Anlage Ihren  
eigenen Strom aus Sonnenenergie. In Kombination mit  
einem Batteriespeicher können Sie diesen dann auch  
jederzeit nutzen – egal ob bei Kaiser- oder Regenwetter.

jetzt Photovoltaik-
Anlage mit 

Batteriespeicher
kombinieren

TIPP:
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... sucht aktivste Gemeinde!
Die große  

NÖ-Challenge  
Von 1. Juni  

bis 17. September  
suchen wir die aktivste 

Gemeinde Niederösterreichs! 

Gewinne 1 von 1000  
Sachpreisen

Zeig uns mit  

#NoeChallenge  
wie du deine Gemeinde  
aktiv zum Sieg führst!

 Alle Infos unter:  
www.noechallenge.at
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MUSIKVEREINE GAMING UND LACKENHOF 

Tolle Erfolge bei der Bezirksmarschmusikbewertung

Bürgermeisterin LAbg. Renate Gruber gratuliert dem Musikverein Lackenhof und dem Musikverein 
Gaming herzlich zum ausgezeichneten Erfolg bei der Bezirksmarschmusikbewertung in Reinsberg.
Die Lackenhofer erreichten in der Stufe D 84,5 von 90 Punkten und die Gaminger 84 Punkte.
Herzliche Gratulation!
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Ergebnisse: 50 m Freistil
Volksschule, 1. u. 2. Klasse NMS

Mädchen
1. Magdalena König . . . . . . .        46,32
2. Emely Kust . . . . . . . . . . . . . . . . .                51,56
3. Hanna Längauer. . . . . . . . . .         58,76
4. Cornelia Mayer. . . . . . . . . . .          59,02
5. Lena Scharner. . . . . . . . . . . . .            61,95

Knaben
1. Michael Strohmeier. . . . .    37,85 
2. Valentin Kreutzer. . . . . . . .       45,82
3. Eric Masek. . . . . . . . . . . . . . . . . .                 49,86
4. Stefan Dittrich . . . . . . . . . . . .           55,69
5. Umut Vardan . . . . . . . . . . . . . .             56,97
6. Tanyel Vardan. . . . . . . . . . . . .            70,42

Bereits zum elften Mal gab es für die 
Volksschüler und Schüler der Neuen 
Mittelschule Gaming die Möglichkeit  
beim Schwimmwettbewerb „Hallenbad- 
Champ“ teilzunehmen. Schülerinnen  
und Schüler standen im Hallenbad am  
Start und ließen sich von Heinrich Seidl  
oder Dir. Werner Tippelt stoppen.

Am 8. Mai 2017 fand die Siegerehrung 
im Gemeindeamt der Marktgemeinde  
Gaming statt. An die schnellsten 
Schwimmer wurden Medaillen über­
reicht. Die Sparkasse Gaming spende­
te die Wanderpokale. Der fleißigste 
Starter Jakob Längauer wurde mit 
einer Saisonkarte für das Freibad be­
lohnt, die beiden schnellsten Schwim­
mer sind dieses Jahr Nadiya Özcan 
und Jakob Längauer. 

LAbg. Bgmin Renate Gruber gratuliert 
allen zu den hervorragenden Leistungen!

Hallenbadchamp 2017

Großartige Leistungen boten die Teilnehmer 
beim diesjährigen Volksmusikwettbewerb, der 
am 12. Mai in Krems ausgetragen wurde.

Gf. GR Andreas Fallmann, Obmann-Stv. des Musik­
schulverbandes Erlauftal, gratulierte David Eßletzbichler 
aus Brettl zum 1. Preis in der Stufe C sehr herzlich und 
bedankte sich bei Musiklehrer Berthold Eppensteiner für 
den Einsatz.

Auch die weiteren Teilnehmer der Musikschule Erlauftal 
erreichten tolle Erfolge: Lukas Aigner und Thomas Sollböck  
aus Lunz – jeweils 2. Preis Stufe B, Felix Heimberger aus 
Purgstall – 2. Preis Stufe B und Christian Hinterleitner aus 
Gresten-Land – 1. Preis Stufe C.

Bürgermeisterin LAbg. Renate Gruber gratuliert allen  
Teilnehmern herzlich zu den tollen Erfolgen.

Volksmusikwettbewerb 2017

Ergebnisse: 50 m Freistil
3. u. 4. Klasse NMS

Mädchen 
1. Nadiya Özcan. . . . . . . . . . . . .             38,38
2. Sophie Bogenreiter . . . .     40,02
3. Sara Glatter . . . . . . . . . . . . . . .               40,66
4. Magdalena Mayer . . . . . . .      41,26
5. Stefanie Mayer. . . . . . . . . . . .           47,82

Knaben
1. Jakob Längauer. . . . . . . . . .           31,00
2. Moritz Kreutzer. . . . . . . . .          32,43
3. Simon Dittrich. . . . . . . . . . . . .            37,49
4. Niklas Gaßner. . . . . . . . . . . . .            57,12

Seniors
1. David Eßletzbichler. . . . .    29,45

Leiberlschwimmen
1. Jakob Längauer. . . . . . . . . . .          41,72
2. Corinna Haslinger . . . . . . .      47,63
3. Moritz Kreuzer . . . . . . . . . . .          47,87

Ballschwimmen 
1. Magdalena Mayer . . . . . . .      60,72
2. Stefanie Mayer. . . . . . . . . . . .           75,82Hallenbad-Champs 2017:  

Nadiya Özcan & Jakob Längauer
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Worthington feiert
200 Jahre Jubiläum in Kienberg

Das Traditionsunternehmen beging runden Geburtstag mit großem Event

Am 22. Juli feierte das Stahlverarbeitungsunternehmen in Kienberg bei Gaming mit einem großen Fest für Mit-
arbeiter und Familien sein 200-jähriges Bestehen. Unter den zahlreichen Ehrengästen waren WK NÖ Präsidentin 
BR KommR Sonja Zwazl, AK NÖ Präsident Markus Wieser und Bgm.in  LAbg. Renate Gruber sowie viele weitere 
Vertreter aus Politik und Wirtschaft. 

In seiner Begrüßungsrede betonte John P. McConnell, CEO des Mutterkonzerns Worthington Industries, die 
Bedeutung des Standorts als erfolgreicher Industriebetrieb und wichtiger Arbeitgeber in der Region. Kienberg sei 
einer der allerbesten Standorte und er sehe eine hervorragende Zukunft hier.

Als Achsen-Schmiedewerkstatt im Jahr 1817 gegründet, ist das Unternehmen heute weltweit führender Her-
steller von Druckbehältern und strategisch wichtiger Standort von Worthington Industries. Zu den zentralen 

Das Worthington Management (v.l.n.r.): Betriebsleiter Ing. Günther Ehrgott, Vertriebsleiterin Gabriele Zeilerbauer, Andrew Rose 
(Finanz-Vorstand Worthington Industries), John P. McConnell (Chairman/CEO Worthington Industries) und Geschäftsführer 
Mag. Christian Bruckner

zurückgestellt wurde. Nun fokussierte sich das Unternehmen auf die Erzeugung von Stahlflaschen.

Worthington Cylinders GmbH
Beim Flaschenwerk 1
3291 Kienberg bei Gaming

Bewegte Geschichte seit 1817

Der Standort Kienberg blickt auf eine bewegte Geschichte zurück. Anfang des 19. Jahrhunderts gründeten Anton 
und Josef Winter eine Achsenfabrik, die unter ihrem Nachfolger Josef Heiser zu einem Qualitätsbegriff wurde. Im 
Ersten Weltkrieg musste das Unternehmen Granaten herstellen. Danach führten die Eigentümer Ernst und Hein-

enteignet, geriet das Heiser-Werk 1947 unter sowjetische Verwaltung, bevor es 1955 an die Familie Reitlinger 

1998 übernahm der US-Konzern Worthington Industries den Standort. Damit folgten neue Impulse für Manage-
ment und Unternehmenskultur, die dazu beitrugen, den Betrieb als wichtigen Arbeitgeber der Region nachhaltig 
abzusichern.

Der Worthington Standort in Kienberg ist Teil des US-Konzerns Worthington Industries, Nordame-
rikas führender Stahlverarbeiter, der Branchen wie Automotive, Bauwesen oder Landwirtschaft belie-
fert. Der Konzern ist weltweiter Marktführer bei Druckbehältern für industrielle Gas- und Kryogen-Anwen-
dungen, CNG- und LPG-Behälter, Transport- und Erdgas-Tanks sowie Öl-, Gas- und Wasser-Equipment.  
Worthington Industries beschäftigt weltweit ca. 11.000 Mitarbeiter und betreibt 84 Werke in elf Ländern. 

-
tries Konzerns“, erklärt Betriebsleiter Ing. Günther Ehrgott.

jobs@wthg.at
www.WorthingtonIndustries.at

Gruppenfoto bei der Jubiläumsfeier am 22. Juli am Standort in Kienberg: mit AK NÖ Präs. Markus Wieser, WK NÖ Präs. 
KommR Sonja Zwazl, Bgm.in LAbg. Renate Gruber, John P. McConnell (Chairman/CEO Worthington Industries) und Lily-Claire  
Reitlinger.
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FREIWILLIGE FEUERWEHR GAMING
Präsentation des neuen Vorausrüstfahrzeuges

Am 5. Juli 2017 präsentierte die Freiwillige Feuerwehr  
Gaming das neue Vorausrüstfahrzeug, dessen Ankauf dem 
Stationierungskonzept der NÖ Feuerwehr-Ausrüstungs­
verordnung entspricht und der Gemeinderat in seiner 
Sitzung am 3. 10. 2016 beschlossen hat.

Das Fahrzeug ist ein Mercedes Sprinter, Allrad mit 190 PS 
und kostete samt Spezialausstattung der Fa. Rosenbauer 
ca. 250.000 Euro, wobei der Gemeindebeitrag ca. 125.000 
Euro beträgt, das Land NÖ 40.000 Euro beisteuert und die 
Feuerwehr Gaming einen Eigenmittelanteil von ca. 85.000 
Euro übernommen hat!

Alle anwesenden Personen waren beeindruckt vom neuen 
Fahrzeug, das künftig als erstes Fahrzeug am Einsatzort sein 
wird. Die von den Mitgliedern der FF Gaming ausgesuchte 
Spezialausrüstung garantiert rasche Hilfeleistung, durch die 
mit Akkus versorgten Geräte, auch in unwegsamen Gelände.

Bürgermeisterin LAbg. Renate Gruber wünscht den  
Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr Gaming gute Fahrt 
mit dem neuen Fahrzeug.

Das Projetk „Henry Laden“ des Roten Kreuzes steht  
für viel mehr als „nur einkaufen“. In der heutigen,  
schnelllebigen Zeit verlieren Gebrauchsgegenstände  
viel zu schnell an Wert für den Einzelnen, doch nicht  
jeder kann und will diesem Trend folgen.

Wir verhelfen gebrauchten Gegenständen zu einem  
zweiten Leben. 

Der Henry Laden in der Hauptstraße 36 öffnet am  
16. September im Rahmen des Scheibbser Hiabstla 
seine Pforten. 

Sie möchten sich sozial engagieren? 
Bei uns sind Sie richtig!

Egal ob im Verkauf oder der Sortierung – Ihre Mitarbeit 
richtet sich nach der Ihnen verfügbaren Zeit.

Liebe Grüße

Caroline Schalhaas 
Tel. 059 144 68042 
caroline.schalhaas@n.roteskreuz.at

Einen aufregenden Vormittag hatten die Kindergarten-
kinder im Kindergarten Kienberg.

Die Freiwillige Betriebsfeuerwehr Worthington Cylinders  
führte eine Übung im Kindergarten durch. Übungsan­
nahme: Brand der Mülltonnen im Kindergartenbereich 
– die Evakuierung des Gebäudes ist notwendig.

Nachdem Alarm gegeben wurde waren alle Kinder 
und Betreuungspersonen in ca. 1 Minute am Sammel­
platz vor dem Kindergarten und konnten den weiteren 
Löschmaßnahmen der Feuerwehr zuschauen. Sogar die 
große, 30 Meter hohe Rettungsleiter der FF Scheibbs 
war bei der Übung dabei und half das Gebäude zu  
löschen.

Bürgermeisterin LAbg. Renate Gruber und Zivilschutz­
beauftragter GR Bernhard Stocker, die bei der Übung 
vor Ort dabei waren, zeigten sich von der tollen Evaku­
ierungszeit beeindruckt. Nur durch das ständige Üben 
solcher Situationen blieben die Kinder ruhig und so 
konnte diese tolle Evakuierungszeit erreicht werden, 
was im Ernstfall entscheidend sein kann.

Das Team des Kindergartens Kienberg rund um Leiterin 
Regina Fallmann bedankt sich bei allen Beteiligten (BTF 
Kienberg, Freiwillige Feuerwehr Scheibbs, Rotes Kreuz 
Gaming, Polizeistation Gaming, Gemeinde Gaming, Fir­
ma Worthington Cylinders) für die tolle Übung und lud 
anschließend zu einer kleinen Stärkung ein.

Für alle Kinder gab es abschließend noch ein Eis,  
gespendet vom KuchlWerk Kienberg. 
Herzlichen Dank!

Große Feuerwehrübung  
im Kindergarten Kienberg
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50 Jahre Rotes Kreuz Gaming

50 Jahre Rotes Kreuz Gaming waren auch ein Grund 
seitens der Landesorganisation, verdiente Rot-Kreuz- 
Mitarbeiter zu ehren.

GR Herbert Haslinger erhielt die Goldene Verdienst­
medaille für 40 Jahre Mitgliedschaft beim Roten Kreuz.

Ortsstellenleiter Johann Essletzbichler wurde mit dem 
Verdienstkreuz des Roten Kreuzes ausgezeichnet, für  
43 Jahre beim Roten Kreuz und für 36 Jahre als Orts­
stellenleiter!

Horst Pallwein wurde mit dem Verdienstkreuz des  
Roten Kreuzes ausgezeichnet und Ing. Alois Hackl  
erhielt das Verdienstkreuz 1. Klasse.

Ortsstellenleiter Johann Essletzbichler bedankte sich 
seinerseits im Namen des Roten Kreuzes Gaming bei  
Bürgermeisterin LAbg. Renate Gruber und bei Ing. Günther 
Ehrgott für die großzügige Unterstützung seitens der 
Marktgemeinde und der Firma Worthington Cylinders.

Gaming, ohne Ortsstelle des Roten Kreuzes – man 
möchte nicht einmal daran denken. Viele wissen  
vielleicht gar nicht, dass wir das Rote Kreuz in  
Gaming, engagierten Frauen und Männern zu  
verdanken haben, die 1967 die Ortsstelle gründeten  

Die Tätigkeiten von Herrn Horst Pallwein im Rettungsdienst:
· Eintritt in den Rettungsdienst am 1.6.1967.

· Ehemaliger Ortsstellenleiter-Stellvertreter (1979 – 1991)

· Ehemaliger Ortsstellenleiter

· Ehemaliger Mannschaftsvertreter

· Ehemaliger Mitarbeiter beim Blutspendedienst

· �Ehemaliger Mitarbeiter (GSD) Gesundheits- und  
sozialer Dienst

· �Ehemaliger Mitarbeiter im Rettungsdienst von  
1. 6. 1967 bis 4. 12. 2012

· Organisator des alljährlichen Rot-Kreuz-Balles im Bezirk

· 50 Dienstjahre

Die Tätigkeiten von Herrn Ing. Alois Hackl im Rettungsdienst:
· Eintritt in den Rettungsdienst am 01.06.1967

· Mitglied im Wahlkomitee der Bezirksstelle Scheibbs

· Ehemaliger Bezirkskommandant (1986 – 2002)

· Ehemaliger Bezirksstellenleiter-Stellvertreter (19 Jahre)

· �Ehemaliger Bezirksstellenverantwortlicher für das  
Blutspenden (12 Jahre)

· Ehemaliger Mitarbeiter im Rettungsdienst

· Ehemaliger Mitarbeiter im K-Wesen (Katastrophenwesen)

· 50 Dienstjahre

Neue Ehrenbürger der Marktgemeinde Gaming:  
Horst Pallwein & Ing. Alois Hackl

Aufgrund dieser Tätigkeiten hat der Gemeinderat 
Herrn Ing. Alois Hackl und Herrn Horst Pallwein zu 
Ehrenbürgern der Marktgemeinde Gaming ernannt.

Überreicht wurde die Ehrenurkunde und ein Ehrenge­
schenk im Rahmen der 50 Jahr-Feier des Roten Kreuzes 
Gaming von Bürgermeisterin LAbg. Renate Gruber, 
Vizebürgermeister Ludwig Hable und geschäftsführen­
den Gemeinderat Peter Bruckner (Foto Rotes Kreuz 
Gaming).

 

und nach dem ersten Jahr 130 freiwillige Mitglieder 
hatten. Zu diesen Gründungsmitgliedern zählen  
Horst Pallwein und Ing. Alois Hackl, die beide aus  
dem Gaminger Rettungswesen nicht wegzudenken  
sind.
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BABYGALE RIE

Emilia Reiter mit ihren Eltern Johanna und Fabian Reiter  

sowie GGR Felix Kern und GR Kurt Brüller. 

Leon Koberer mit seinen Eltern Marion Koberer-Schuhleitner 

und Alexander Koberer sowie Frau LAbg. Bürgermeisterin 

Renate Gruber und GGR Peter Bruckner. 

Herzlich Willkommen und Alles Gute!

Die Babyseite der Marktgemeinde Gaming

Folgende Babies wurden herzlich von  
Gemeinderäten in unserer Gemeinde mit  
einem kleinen Geschenk begrüßt:

Magdalena Schornsteiner mit ihren Eltern Irene  

Schornsteiner und Wolfgang Bogenreiter sowie  

GR Bernhard Stocker und GGR Franz Ritzinger.

Lia-Lotte Bruckner mit ihrer Mutter Kerstin Bruckner 

und Opa Peter Bruckner sowie GGR Felix Kern und 

GGRin Charlotte Weber.

Nathan Wolter mit seinen Eltern Maria und Thomas,  

den Brüdern Benjamin, Elijah und Zachary Wolter sowie 

GGR Andreas Fallmann und GGR Peter Bruckner.

Adrian Leichtfried mit seinen Eltern Raphaela und Roland, 

den Geschwistern Fabian, Cheyenne und Damian Leichtfried 

sowie GGRin Martina Spring und GR Walter Kroiß.
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KINDERGARTEN GAMING
Ein tolles Abschlussfest hatten die Schul
anfängerInnen vom Kindergarten Gaming.

Bei herrlichem Wetter verbrachten die Kinder 
einige schöne Stunden in der Langau am Lamahof 
der Familie Faschingleitner.

Beim Grillen, Spielen, Singen und vielem mehr  
verging die Zeit wie im Flug. 

Die Zeit im Kindergarten haben alle Kinder sehr 
genossen, trotzdem freuen sie sich schon sehr auf 
die Schule.

Bürgermeisterin LAbg. Renate Gruber wünscht 
allen Kindern unserer Kindergärten schöne Ferien 
und einen tollen Start in die Schule.

Kindergarten Gaming besucht  
die FF Gaming

Einen tollen Vormittag verbrachten die Kinder vom 
Kindergarten in Gaming vor kurzem bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Gaming.

Feuerwehrauto-Besichtigung, Zielspritzen, Helmanprobe 
und all die anderen Dinge bei der Feuerwehr machten den 
Kindern viel Spaß.

Das Team des Gaminger Kindergartens bedankt sich 
herzlich bei der Feuerwehr für die tolle Aufnahme und 
den interessanten Vormittag.

Bürgermeisterin LAbg. Renate Gruber freut sich über die 
funktionierende Zusammenarbeit zwischen Kindergärten 
und Feuerwehren, egal ob in Gaming oder in Kienberg. 

 

Gaminger Kindergartenkinder  
besuchten Pfarrkirche in Gaming

Was sind Tabernakel, Monstranz, Altar uns so weiter?
Diese Fragen bekamen die Kinder vom Kindergarten 
Gaming beim Besuch in der Pfarrkirche beantwortet.
Vielen Dank an Gregor Puchegger für den spannenden 
Vormittag.

Vielen Dank!
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Schülerkonzert im Haus der Begegnung

Ende Mai fand im Haus der Begegnung das 
diesjährige Schülerkonzert der Musikschule 
Erlauftal statt, bei dem wieder großartige 
Leistungen von den Schülerinnen und Schülern 
der Musikschule dargeboten wurden.

Bürgermeisterin LAbg. Renate Gruber und 
Obmann-Stv. des Musikschulverbandes  
Erlauftal, gf. GR Andreas Fallmann, freuen sich  
sehr über jeden Musikschüler/Musikschülerin der  
Gemeinde Gaming und hoffen, dass das Angebot 
auch weiterhin zahlreich genutzt wird.

MUSIKSCHULE ERLAUFTAL

Erfreuliche Meldungen aus der Musikschule Erlauftal

Folgende Gaminger Schüler haben am 24. Juni 2017 in Purgstall im Rahmen der Übertrittsprüfung  
das JMLA (Jungmusikerleistungsabzeichen) abgelegt:

• �Severin BLAMAUER – Trompete:  
Silber mit gutem Erfolg 

• �Sophie BOGENREITER – Saxophon:  
Bronze mit ausgezeichnetem Erfolg 

• �Alexander WURM – Schlagzeug:  
Bronze mit sehr gutem Erfolg

Bürgermeisterin LAbg. Renate Gruber 
gratuliert sehr herzlich zur abgelegten 
Prüfung.

Anmeldungen und Auskünfte über die Musikschule 
erhalten sie im Gemeindeamt Gaming bei Herrn  
Fallmann, Tel. 07485/973 08-11.

Projekttage der Volksschule Gaming

An zwei Tagen bearbeiteten die Schülerinnen und Schüler  
der Naturparkschule Gaming an verschiedenen Statio­
nen Aufgaben zum Thema Lebensraum Bach. Neben den 
Zusammenhängen rund um den Wasserkreislauf gab es 
interessante Aufgaben und Versuche mit Wasser zum 
Ausprobieren. Auch Bewegung und Kreativität wurden 
gefördert, sowie der Bach vor der Schultüre nach  
kleinen Lebewesen unter Anleitung einer Naturver­
mittlerin der Ötscherbasis Wienerbruck  
durchsucht.



Am Montag, den 15. Mai 2017 pflanzten SchülerInnen 
des Bildungszentrums Gaming unter der Anleitung ihrer 
Fachlehrkraft Frau Ing. Maria Siebenhandl selbstgezogene  
Pflanzen ergänzt durch einige Pflanzen von der Firma 
Mayrhofer und Privatpersonen in die „Pflanzkistel“ des 
Dorferneuerungsvereins. Unterstützung erhielten sie von  
den SchülerInnen der 1. Klasse der Volksschule Gaming 
mit ihrer Klassenlehrerin Frau Barbara Hörmer. Jeweils 
ein Volksschüler und eine SchülerIn der Fachschule 
arbeiteten zusammen an einem „Mini-Hochbeet“. Sie 
düngten ihr mit Gartenerde und Biohochbeeterde, der  
Firma Mayrhofer, vorbereitetes Kisterl mit BIOFERT- 
Naturdünger und bepflanzten es dann mit den gemeinsam 
ausgewählten Setzlingen. Sie beschrifteten ein Holzschild 
mit ihren Namen, das auf dem Kisterl befestigt wurde. 
Für die fleißigen Gärtner gab es zur Stärkung Kuchen und 
Saft. Die Gaminger Gewerbetreibenden erklärten sich 
dankenswerter Weise auch dieses Mal wieder bereit, die 
„Pflanzkisteln“ zu betreuen. Das reife Gemüse und die 
Kräuter stehen für alle Bürger zur freien Entnahme! 
Der Dorferneuerungsverein möchte ein herzliches  
Danke an alle die diese Aktion unterstützt haben 

65 AbsolventenInnen der verschiedensten Zweige im Bildungszentrum Gaming 
erhielten ihre Abschlusszeugnisse und verließen die Schule in Gaming mit zum  
Teil erstaunlichen Leistungen.

Auch für Direktorin Daniela Fux war es eine besondere Abschlussfeier. Nach 40 
Jahren als Lehrerin bzw. Direktorin im Bildungszentrum Gaming, tritt sie mit Ende 
August in den verdienten Ruhestand.

„Ich werde dich vermissen, Daniela!“ Diese Worte von Bürgermeisterin LAbg.  
Renate Gruber bei der Abschlussfeier betonen das gute Verhältnis zwischen  
Gemeinde und Bildungszentrum und die herausragende Zusammenarbeit und  
persönliche Wertschätzung.

Auch auf diesem Weg wünscht Bürgermeisterin Gruber der scheidenden  
Direktorin noch einmal alles Gute für die Zukunft und hofft, sie so oft wie  
möglich in Gaming zu treffen.

Schüler pflanzen LEBEN

Schulabschlussfeier im Bildungszentrum Gaming

Auch heuer organisierten die Mitglieder des Dorferneuerungsvereins Gaming eine  
„Bepflanzungsaktion“ unter dem Motto „Schüler pflanzen LEBEN“.

aussprechen: Bildungszentrum Gaming, Volksschule 
Gaming, Mitarbeiter Gemeinde und Gemeindebauhof.  
Danke an die Firma Mayrhofer die auch dieses Jahr  
wieder die Erde zur Verfügung gestellt hat. 
Ein herzlicher Dank auch an Ludmilla Kollinger, Maria 
Gruber und Christine Egger für die selbstgezogenen 
Pflanzen und an Herlinde Lehner und Gabriele Löffler 
für die Kuchenspende.

Klassenlehrerin Barbara Hörmer, Veronika Spendlhofer,  
Fachlehrkraft Ing. Maria Siebenhandl, Schülerinnen und Schüler  
der LFS Gaming sowie die 1. Klasse Volksschule Gaming

WWW.GAMING.GV.AT     21



ENGLISH OLYMPICS
Am 10. Mai 2017 nahmen Moritz Kreutzer, Alexandra 
Aigner, Stephanie Holzgruber und Sara Glatter an den 
„English Olympics“ in Steinakirchen teil.  
Ein Bezirksbewerb, bei dem verschiedene Aufgaben in  
englischer Sprache als Team gelöst werden mussten.  
Sie erreichten dabei den tollen 2. Platz und verpassten  
den Sieg nur um einen halben Punkt.

Leichtathletik – eine Ausnahmekönnerin feiert große Erfolge
Bei den Mehrkampfmeisterschaften in der Leichtath­
letik konnten vor allem unsere Mädchen hervorragend 
abschneiden. Bei den Bezirksmeisterschaften erreichte 
das Team der 1. + 2. Klasse den 3. Platz, was zugleich 
die Qualifikation für die Landesmeisterschaft bedeute­
te. Dort belegten die Schülerinnen den guten 6. Platz. 
Als großes Ausnahmetalent konnte sich Romy Aigner 
präsentieren. Sie wurde bei der Bezirksmeisterschaft 
überlegene Siegerin und erreichte bei der Landesmeis­
terschaft den hervorragenden 3. Platz.

Fußball für Mädchen an der  
NMS Gaming
Für die Schülerinnen der NMS Gaming gibt es seit 
einigen Jahren die Möglichkeit, sich dem Fußballspiel 
zu widmen. Im Winter fand für den Bezirk Scheibbs ein 
Hallenturnier statt, bei dem unsere Schülerinnen den 
hervorragenden 2. Platz belegen konnten. Noch besser 
lief es beim Bezirksturnier kurz vor Schulschluss. Unsere 
Mädls krönten sich nach einem 2:0 Sieg über Scheibbs, 
5:0 Sieg über Steinakirchen und einem 0:0 gegen Lunz 
zum Bezirkssieger. Sara Glatter wurde dabei mit 5 
Treffern Torschützenkönigin. Zur Belohnung durfte die 
Mannschaft in diesem Jahr erstmals zu einer Trainings­
woche nach Lindabrunn fahren. 

NMS Gaming beim 30. Frauenlauf in Wien
Das 30. Jubiläum des Frauenlaufs, an dem über 30.000 
Läuferinnen teilnahmen, war auch in diesem Jahr ein 
Pflichttermin für die laufbegeisterten Mädchen der NMS 
Gaming. Mit der Rekordteilnehmerzahl von über 20 Mäd­
chen, begleitet von den LehrerInnen Sabine Heindl, Eva 
Lampersberger sowie Heinrich Seidl und Werner Tippelt, 
reisten die jungen Sportlerinnen bereits am Vorabend 
nach Wien, wo noch ein Praterbesuch auf dem Programm 
stand. Am Sonntag konnten alle Teilnehmerinnen der NMS 
Gaming das Ziel erreichen und waren schwer beeindruckt 
von dieser tollen Veranstaltung. Die Mädchen waren sich 
einig – beim 31. Frauenlauf gibt es ein Wiedersehen. 

NEUE MITTELSCHULE GAMING
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Herr Haiszan – Ein Zeitzeuge an der NMS Gaming
Am 13. Juni 2017 durften wir Herrn Fritz Haiszan  
zum wiederholten Male als Gast an der NMS Gaming 
begrüßen. Er erzählte als Zeitzeuge des Zweiten Welt­
krieges, der interessierten 4. Klasse von seinem Leben 
und seinen Kriegserlebnissen, die die Schüler sehr 
berührt und erschüttert haben.  
Die Schüler der 4. Klasse und Frau Lehrer Mayer 
bedanken sich nochmals herzlich für den spannenden 
Vortrag, indem auch der Humor trotz der bewegenden 
Geschichten nicht verloren ging. Bereits einige Wochen 
zuvor stand zu diesem Thema ein Besuch in der  
Gedenkstätte Mauthausen auf dem Programm.

Schwimm-Landesmeisterschaft  
in der Südstadt
Unsere Mädchen und Burschen konnten sich wieder 
einmal, aufgrund der sehr guten Leistungen bei der  
Bezirksmeisterschaft in Ybbs, für die Landesmeister­
schaft am 19. Mai 2017 in der Südstadt qualifizieren. 
Einen besonders tollen Erfolg erzielten unsere Burschen 
der Mannschaft C (3. + 4. Klasse)! Sie konnten ihre 
guten Leistungen abrufen und die Bronzemedaille nach 
Gaming holen. 
Wir sind sehr stolz auf die Burschen und gratulieren 
herzlich zu ihrem Stockerlplatz!

LAUTER „SEHR GUT“ IM ZEUGNIS
Bei unserem Abschlussfest wurden auch in diesem Jahr Kinder 
mit hervorragenden Leistungen geehrt. Fünf Schülerinnen und 
Schüler der NMS Gaming schafften es, im Jahreszeugnis mit 
lauter „Sehr gut“ beurteilt zu werden. Dir. Tippelt freute sich 
über diese tollen Zeugnisse und gratulierte Lena Scharner, 
Hannah Längauer, Anouk Snoeren, Stephanie Holzgruber 
und Fabian Lechner zu ihren großartigen Leistungen. 

SÜDWIND-WORKSHOP
Im Deutschunterricht lasen die Schüler der zweiten Klassen das 
Buch „Made in Vietnam“. Im Laufe der Aufbereitung wurde das 
Thema Kinderarbeit vielseitig beleuchtet. Im Geschichtsunter­
richt der zweiten Klassen wurde die Geschichte der Sklaverei, 
der Schuldknechtschaft und der Kinderarbeit thematisiert.  
Fairer Handel, Globalisierung, Kinderarbeit und Sozialkompe­
tenz wurden im Südwind-Workshop für die Schüler der beiden 
ersten und beiden zweiten Klassen am Beispiel von Kakao 
erfahrbar und begreifbar. Die beiden ersten Klassen hatten sich 
zuvor bereits mit den geographischen Aspekten des Themas 
auseinandergesetzt. Die Begeisterung über den abwechslungs­
reichen Workshop war bei den Schülern groß! Herzlichen Dank 
der Klimabündnis-Gemeinde Gaming für die Ermöglichung!

NEUE MITTELSCHULE GAMING
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Schule Rogatsboden
Ein Ausflugstipp für die ganze Familie.

Die Lebenshilfe NÖ und die Schule Rogatsboden
präsentieren sämtliche Dienstleistungen und

Produkte der Region Mostviertel.

Kinderprogramm
Blutspendebus

Vielfältige Schmankerlstraße
Tombola

Kaffee- und Teestube
Spielzeugflohmarkt in der Schule

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Tage der offenen Tür
in Rogatsboden

21. u. 22. Oktober 2017
Samstag 11:00 - 17:00 Uhr

11:00 Uhr Festakt
Sonntag 10:00 - 17:00 Uhr

10:00 Uhr Hl. Messe

www.noe.lebenshilfe.at

GAMINGER FLEDERMAUSNACHT
Freitag, 25. August 2017, Kartause Gaming

Fledermäuse …
… sind die einzigen Säugetiere, die aktiv fliegen können!
… können bis zu 1000 Mücken in einer Nacht fressen!
… nutzen unterschiedliche Sommer- und Winterquartiere!

Mit ein wenig Glück können wir die nächtlichen Jäger  
bei ihren Ausflügen beobachten!

Programm:

• �18.30 Uhr Verleihung der Auszeichnung  
„Fledermäuse Willkommen“

• �19.00 Uhr Vortrag „Fledermäuse – gefährdete Jäger der Nacht“ 
in der Kartause (auch für Kinder geeignet)

• �20.00 Uhr Fledermauskundliche Nachtwanderung in Gaming  
(empfohlen: Taschenlampe, feste Schuhe, ausreichend Kleidung)

• 22.00 Uhr Ende der Veranstaltung

Keine Anmeldung erforderlich! Kinder nur in Begleitung von Erwachsenen! 
Bei Regen findet die Veranstaltung in gekürzter Form statt! 
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Für Unfälle im Rahmen der Veranstaltung  
wird keine Haftung übernommen!

Gaminger Fledermausnacht 

Freitag, 25. August 2017 

Kartause Gaming

Fledermäuse … 

… sind die einzigen Säugetiere, die aktiv fliegen können!

… können bis zu 1000 Mücken in einer Nacht fressen!

… nutzen unterschiedliche Sommer- und Winterquartiere!

Mit ein wenig Glück können wir die nächtlichen Jäger bei ihren Ausflügen beobachten! 

Programm:

18:30 Verleihung der Auszeichnung „Fledermäuse Willkommen“ 

19:00 Vortrag „Fledermäuse – gefährdete Jäger der Nacht“ in der Kartause 

(auch für Kinder geeignet) 

20:00 Fledermauskundliche Nachtwanderung in Gaming 

(empfohlen: Taschenlampe, feste Schuhe, ausreichend Kleidung) 

22:00 Ende der Veranstaltung

Keine Anmeldung erforderlich! Kinder nur in Begleitung von Erwachsenen! 

Bei Regen findet die Veranstaltung in gekürzter Form statt!

Für Unfälle im Rahmen der Veranstaltung wird keine Haftung übernommen!
Foto: P. Neidhart, Zeichnung: B. Wimmer
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• Trachtenmusikkapelle Lackenhof 
                                                                                unter der Leitung von Kpm. Ernst Egger 

Durchs Programm führt Michaela Jagersberger. 

Viel Freude und Spaß wünscht der 

Musikverein Lackenhof am Ötscher

Dienstag

15. Aug. 2017
19 Uhr

in
  

LACKENHOF
am ÖTSCHER

 

Dienstag,     15. August 2017 

Start:          9.00 Uhr  (Gehzeit ca. 3 Stunden) 
Route: Neuhaus - Fam. Schleicher (Labestelle) - Au -

Peutenburg - Riedthal (Labestelle) Fam. Lindebner.

(zum Ausklang gibt es Grill und Getränke gegen freie

Spenden). 

  
 

Rückbringung vom Lindebner zum Parkplatz mit FF 

Fahrzeug möglich. 
 

Auf zahlreiche Teilnahme freuen sich die Kameraden der Feuerwehr Kienberg
Die Teilnahme erfolgt auf freiwilliger Basis .Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für 

Verletzungen oder sonstige Schäden! Wir weisen darauf hin, dass Fotos gemacht werden und 
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Dauerdienstverhältnis/ 
Ganztags oder Teilzeit 
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SEPTEMBER

3. 9. | 10.30 Uhr
Eine Endeckungsreise auf den Spuren des 
Clusius 

Naturpark Ötscher Tormäuer Talstation Gr. Ötscher Lift

3. 9. Familienwandertag Volkspartei Gaming Polzberg – Dachsbach

10. 9. Dirndlgwand-Sonntag Volkskultur Niederösterreich –

17. 9. | 7.30 Uhr Wanderung in den Vorderen Tormäuern
Naturfreunde 
Kienberg/Gaming

Kartausenparkplatz

17. 9. | 9 Uhr 3. GeBIERgskirtag Pro Gaming Gaming

21. 9. | 14 Uhr Gaminger Kräuterstammtisch Annemarie Pickl Pfarrheim Gaming 

22.–23. 9. | 17.30 Uhr Dani's Waldviertler Spezialitäten Familie Digruber
Haus Österreich, Familie 
Digruber

Veranstaltungen

WANN WAS WER WO

AUGUST

11.–13. 8. XXXIII. Chopin Festival Int. Chopin Gesellschaft Kartause Gaming

11. 8. | 14 Uhr
Kinderferienspiel: 
Ein Nachmittag bei der Bergrettung

Bergrettung Lackenhof
Bergrettungshaus 
Lackenhof

11. 8. | 19 Uhr „Der lustige Hermann“ Familie Digruber
Haus Österreich, 
Familie Digruber

12. 8. | 8.30–11 Uhr Bäuerlicher Schmankerlmarkt 
Gaminger Bäuerinnen und 
Bauern 

Rathausarkaden

12. 8. Heurigentag im Gasthaus zur Steinmühle Gasthaus zur Steinmühle Gasthaus zur Steinmühle

13. 8. | 10 Uhr SingleWandern „Von Alm zu Alm“ SingleWandern
Taschelbach Parkplatz 
Feldwiesalm

14.–8. 8. | 8 Uhr Tenniscamp
Tenniscenter Gaming,  
Jennifer Schmidt

Tenniscenter Gaming

15. 8. | 9 Uhr Wandertag mit der Feuerwehr Kienberg Feuerwehr Kienberg Feuerwehrhaus Kienberg

15. 8. | 19 Uhr Konzert unter der Linde Musikverein Lackenhof Lindenplatz Lackenhof

16. 8. | 14 Uhr 
Kinderferienspiel: 
Spiel und Spaß an der Erlauf 

GGR Felix Kern, GGR Andreas 
Fallmann

Schmalwaage

17. 8. | 14 Uhr
Kinderferienspiel: 
Basteln mit dem Lind Horn Kinderclub

Lind Horn Kinderclub Haus der Begegnung

17. 8. Grillabend Gasthaus KuchlWerk Gasthaus KuchlWerk

18. 8. | 14 Uhr Kinderferienspiel: Perchtenrallye Ötscherteufeln Haus der Begegnung

19. 8. | 20 Uhr Klingendes ÖTSCHER:REICH Rundumzianabergmusi Kartause Gaming

23. 8. | 14 Uhr Kinderferienspiel: Abschlussfest Kinderfreunde und Kid's aktiv Haus der Begegnung

24. 8. Grillabend Gasthaus KuchlWerk Gasthaus KuchlWerk

25. 8. | 18.30 Uhr Gaminger Fledermausnacht
Länderkoordination Fleder­
mausschutz

Kartause Gaming

26. 8. | 8.30–11 Uhr Bäuerlicher Schmankerlmarkt 
Gaminger Bäuerinnen und 
Bauern 

Rathausarkaden

26. 8. | 9.30 Uhr SingleWandern „Klein Kanada im Oistal“ SingleWandern Neuhaus Parkplatz Kirche

26. 8. Heurigentag im Gasthaus zur Steinmühle Gasthaus zur Steinmühle Gasthaus zur Steinmühle

26.–27. 8. Lackenhofer Feuerwehr – Musikfest FF und MV Lackenhof 
Feuerwehrhaus 
Lackenhof

31. 8. Grillabend Gasthaus KuchlWerk Gasthaus KuchlWerk
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Datum Bereich Gaming Bereich Langau und Lackenhof

12.–13. 8. Dr. Claudia Reiter Dr. Hans-Klaus Rötzer

15. 8. Dr. Claudia Reiter Dr. Michael Putz

19. –20. 8. Dr. Syrus Nikou Dr. Michael Putz

26.–27. 8. – Dr. Michael Putz

2.– 3. 9. Dr. Barbara Lindner Dr. Wolfgang Dörfler

9. –10. 9. Dr. Syrus Nikou Dr. Michael Putz

16.–17. 9. – Dr. Hans Klaus-Rötzer

23. –24. 9. Dr. Claudia Reiter Dr. Wolfgang Dörfler

30. 9. – 1. 10. Dr. Barbara Lindner Dr. Hans-Klaus Rötzer

Arztdienste zu den Wochenenden und Feiertagen von 7–19 Uhr

Zahnarzt-Notdienste jeweils von 9–13 Uhr

Datum Name Adresse Telefon

 12.–13. 8. Dr. Peter Hidasi Oed Nr. 5/2, 3312 Oed 07478/23766

15. 8. Dr. Ernst Schweidler Wiener Straße 9, 3300 Amstetten 07472/64501

19.–20. 8. Dr. Anna Steinkellner Rathausplatz 1, 3381 Golling 02757/7300

26.–27. 8. Dr. Gottfried Kaiser Dorf 206, 3343 Hollenstein 07445/328

2.– 3. 9. Dr. Christopher Ritt Marktplatz 15, 3352 St. Peter in der Au 07477/42329

9. –10. 9. Dr. Ingrid Müller Langegasse 15, 3370 Ybbs/Donau 07412/52461

16.–17. 9. Dr. Walter Salaberger Lindengasse 5, 3264 Gresten 07487/2700

23. – 24. 9. Dr. Christian Hacker Augasse 21, 3251 Purgstall 07489/2110

30. 9.–1. 10. Dr. Gabriele Reicher Sonnengasse 12, 3293 Lunz/See 07486/8500

Weitere Notdienste waren bei Redaktionsschluss noch nicht bekannt.

Dr. Claudia Reiter 
Im Markt 7 | 3292 Gaming	  
Tel. 07485/984 00 | 0664/11168 77 
jederzeit telefonisch erreichbar

Dr. Barbara Lindner 
Im Markt 12 | 3292 Gaming 
Tel. 07485/984 88 | 0664/818 8165 
jederzeit telefonisch erreichbar

Dr. Syrus Nikou 
Salcherstraße 3 | 3264 Gresten 
Tel. 07487/26 80 
Sa und So: 9.30–11 Uhr, 17–18 Uhr

Dr. Michael Putz 
Markt 1 | 3345 Göstling/Ybbs	  
Tel. 07484/2276  
Sa und So: 10–12 Uhr

Dr. Wolfgang Dörfler 
Schulstraße 1 | 3293 Lunz/See 
Tel. 07486/88 00 
jederzeit telefonisch erreichbar

Dr. Hans-Klaus Rötzer 
Markt 228 | 3345 Göstling/Ybbs 
Tel. 07484/50 60 
jederzeit telefonisch erreichbar 

Den Arztdienst zum Wochenende  
erfahren Sie auch unter der  
Ärztedienstnummer 141 oder unter  
www.gaming.gv.at

Nacht- und Notdienste können 
wie folgt abgefragt werden:

•	Telefonisch unter dem  
Apotheken-Ruf 1455

•	Im Internet unter  
www.apotheker.or.at

•	Unter der Apo-APP  
(Gratis als Download erhältlich)

APOTHEKEN –  
BEREITSCHAFTSDIENST

Impressum: Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: Marktgemeinde Gaming, Im Markt 1-3, 3292 Gaming, Bürgermeisterin LAbg. Renate Gruber,  
Redaktion: Amtsleiter-Stv. Andreas Fallmann, Fotos: Marktgemeinde Gaming und zur Verfügung gestellt. Grafik und Producing: www.diewerbetrommel.at
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So, 17. September

Gaming 9–17 Uhr

Marktgemeinde

GAMING

Gewerbe

Highlights

Kunst

 Regionale Künstler 

präsentieren ihre 

Werke:  

 … Kunstvolles aus 

Stein, Holz, Textil, 

Hirschhorn, …
Bauernmarkt

Kinderprogramm

Bummel-Traktor

Bier-Verkostung

Oldtimer-Traktortreffen

Kinderschminken

Luftburg
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Themen-Wanderweg 

„GeBIERgsweg 

Gaming“ 

rund um Gaming

Bier-Brunnen

18 Wissens-Stationen

Start beim Riesen-  

Bierfass im 

Kartausenpark

Veranstalter

urig . g’schmackig . echt

•  14 Betriebe mit 

Kirtagsaktionen

•  Geschäfte geöffnet

•  Gastronomie 

mit Bier- und 

Grillschmankerl, …

>>

Mit dem Gewerbe der heimischen Wirtschaft 

im Haus der Begegnung

BIER
DORF

GAMING

KIRTAGBIER3.

INFO-VERANSTALTUNG 

BAUEN – WOHNEN  – SANIEREN
Heuer  

erstmals!


